
Lehrwerksservice

SCHREIB doch mal!
Schreibanlässe zu Hier!



Liebe Kursleiterinnen und Kursleiter,

Hier! richtet sich in erster Linie an lern- und schreibungeübte Teilnehmende. Für viele 
liegt die Einführung in das lateinische Schriftsystem nicht sehr lange zurück, einige haben 
erst vor kurzem überhaupt Lesen und Schreiben gelernt. Das Lehrwerk berücksichtigt die 
Voraussetzungen der Teilnehmenden und führt sie bewusst langsam und kleinschrittig an  
die Schriftlichkeit heran.

Eine besonders große Herausforderung ist für viele die Fertigkeit Schreiben und damit 
auch die Aufgaben zum Schreiben in den Prüfungen. Damit die Teilnehmenden Schreiben 
nicht nur für die Prüfung trainieren, ist es wichtig, verschiedene Kompetenzen im Umgang 
mit schriftlichen Aufgaben schrittweise aufzubauen. Die Teilnehmenden sollten im Lauf 
der Zeit erkennen, warum und wozu sie schreiben und was sie im Alltag mit ihrer eigenen 
Schreibfähigkeit erreichen können. Die meisten Schreibaufgaben in Hier! sind daher gezielt 
funktional ausgerichtet.

Schreiben darf aber auch Spaß machen, was im Unterricht vielleicht manchmal zu 
kurz kommt. Im vorliegenden Heft haben wir Kopiervorlagen mit Aufgabenfolgen zu 
verschiedenen Schreibanlässen zusammengestellt. Manche trainieren Sprachhandlungen,  
die von den Teilnehmenden im Alltag verlangt werden (z. B. auf E-Mails antworten), andere 
sind eher kreativ ausgerichtet und sollen Lust machen, auch „einfach mal so“ zu schreiben.

Die Kopiervorlagen greifen Texte aus den Lektionen in Hier! auf und bieten weiterführende 
Aufgaben, die als Ergänzung oder zur Binnendifferenzierung im Kurs eingesetzt werden 
können. Einige Kopiervorlagen enthalten Aufgabenvorschläge mit unterschiedlichem 
Schwierigkeitsgrad, so dass im Unterricht alle Teilnehmenden ihrem Lernniveau entsprechend 
einbezogen werden können. Die Aufgabentypen lassen sich in vielen Fällen auf andere 
Textsorten oder andere Themen übertragen. Werden Sie kreativ, nutzen Sie die Texte im 
Lehrwerk als Materialpool und probieren Sie ähnliche Schreibaufgaben in unterschiedlichen 
Unterrichtssituationen und zu unterschiedlichen Themen aus. 

Am Ende des Heftes finden Sie Hinweise zum Einsatz der Kopiervorlagen im Unterricht mit 
weiteren Anregungen. Wir würden uns freuen, wenn Sie die Aufgaben im Kurs ausprobieren 
und uns unter www.klett-sprachen.de/hier-lehrwerksservice Ihr Feedback zukommen lassen 
würden.

Viel Erfolg beim Unterrichten!

Ihr Team von Ernst Klett Sprachen

Lehrwerksservice

Autorin: Elisabeth Kästel
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Hier! A2
Kopiervorlagen
ISBN 978-3-12-676694-4

Hier! A2.2 L11 – auf eine Einladung schriftlich antworten  KV

1a Was antwortet Leyla Fazliye? Lesen Sie die Einladung und markieren Sie die Satzgrenzen in  
 der Antwort.

1b Was schreibt Leyla Fazliye? Schreiben Sie und ergänzen Sie die Satzzeichen.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 Was antworten Sie Lisa? Schreiben Sie.

Liebe Familie Fazliye,

wir grillen am Samstag im Hof. 
Kommen Sie doch vorbei. Wir 
kaufen Bier und Saft. Bringen 
Sie bitte etwas zum Grillen mit.

Viele Grüße
Lisa und Mark Heuschmid

L i e b e N a c h b a r n v i e l e n D a n k f ü r d i e n e t t e 
EinladungzumGri l len |  Wirkommengerne 
a m S a m s t a g i n d e n H o f L e i d e r k ö n n e n w i r 
e r s t a b 1 4 U h r k o m m e n W i r m a c h e n e i n e 
F a h r r a d t o u r W i r b r i n g e n F l e i s c h u n d 
GemüsemitV ie leGrüßeLey laFaz l i ye

Hallo Mohammad,
wir laden dich herzlich zu unserer Grillparty am Samstag um 13 Uhr in unseren Hof ein.
Wir wohnen in der Lessingstr. 26. Am besten fährst du mit dem Bus 10.
Wir haben auch unsere Nachbarn eingeladen. Bitte bring Würstchen und Brot mit.
Wir freuen uns auf einen schönen Grillnachmittag!
Liebe Grüße
Lisa Heuschmid
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Hier! A2
Kopiervorlagen
ISBN 978-3-12-676694-4

Hier! A2.2 L14 – auf eine Anzeige schriftlich reagieren  KV

1a Was bietet Lili Kaust an? Lesen Sie und markieren Sie.

1b Was schreibt Herr Baumann an Lili Kaust? Ordnen Sie.

 hat eine Vier in Englisch geschrieben. Wir haben schon versucht, mit ihr zu lernen,
 Liebe Frau Kaust, ich habe
 aber sie wird einfach nicht besser. Zweimal pro Woche 
 deshalb schreibe ich. Meine Tochter Amelia
 auf Ihre Antwort. Mit freundlichen Grüßen
 Ihr Angebot auf der Schulwebseite gesehen,
 Paul Baumann
 soll Amelia jetzt Nachhilfe bekommen. Dienstag und Donnerstag
 passt für uns gut. Ich freue mich

1c Was schreibt Herr Baumann an Lili Kaust? Schreiben Sie.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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2 Wie kann Ahmed Hassimi Ihnen helfen?  
 Schreiben Sie.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Schlecht in Englisch? Ich mache nächstes Jahr mein Abitur und kann helfen!  
Biete Nachhilfe bis 10. Klasse. Kontakt Lili Kaust, E-Mail: lilikaust@fox.de

1

Liebe Frau Kaust, ich habe 

Nachhilfe in Physik und Mathe
Hallo, ich bin Ahmed Hassimi. Ich bin in der 12. Klasse 
und habe Mathe und Physik bei Frau Gramberg. Ich 
biete Nachhilfe an, in Physik ab der 7. und in Mathe 
ab der 5. Klasse. E-Mail: ahmedhassimis@fox.de
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Hier! A1/A2
Kopiervorlagen

 KVHier! A1/A2 – beim Hören Notizen machen

1 Was muss Nadeschda beim nächsten Mal mitbringen?  
 Hören Sie und machen Sie Notizen.  
                

2 Wann und wo kann Frau Popescu die Wohnung besichtigen?  
 Hören Sie und machen Sie Notizen.  
      

3a Was möchten Yasin und Emre essen? Hören Sie und machen Sie Notizen.  
                 

3b Was sagt Canan Kaya bei der Bestellung?  
 Sprechen Sie.

4 Was schreibt Musa Osman sich an seinem ersten Arbeitstag noch auf?  
 Hören Sie und machen Sie Notizen.  
        

 1_28 A1.2

–

–

–

–

– Cola

–

–

–

–

– Arbeitszeit mit einer Karte erfassen

Ich hätte gerne …

 2_30 A1.2

 1_35 A2.1

 2_27 A2.1

Illustrationen: Sven Palmowski, Barcelona
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Hier! A1–B1
Kopiervorlagen

 KVHier! A1–B1 – Gegenstände beschreiben

1 Wie ist Ihr Smartphone? Ergänzen Sie.

Ich habe ein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  .

Es ist . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  .

Ich finde es . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  .

Ich spiele oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  .

2 Wie ist und was kann Ihr Smartphone? Schreiben Sie.

Apps | Farbe | Marke | Kamera

Mein Smartphone ist . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  und hat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

Mir gefällt, dass . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . Ich benutze mein Smartphone 

oft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . Ich bin zufrieden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

3a Wie nutzen Sie Ihr Smartphone? Ergänzen Sie.

Ich verwende mein Smartphone, um . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  .

Mein Smartphone ist teuer / nicht teuer, weil . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  .

Meine Lieblingsapp ist . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  .

3b Wie nutzen Sie Ihr Smartphone? Schreiben Sie und erweitern Sie die Sätze aus 3a.
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Bildquelle: shutterstock (Rawpixel.com), New York
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Hier! B1
Kopiervorlagen
ISBN 978-3-12-676695-1

 KVHier! B1.1 – über sich selbst schreiben

1 Wie ist die (Arbeits-)Situation bei Ihnen? Schreiben Sie.

Ich bin vor . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  nach Deutschland gekommen.

Ich habe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  und 

möchte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . , aber . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  .

Ich habe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . , weil 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  .

Wenn ich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . , habe ich gute Chancen 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  .

2 Was möchten Sie beruflich machen? Schreiben Sie.

Wer sind Sie?
Was machen Sie gerne?
Was wollen Sie arbeiten?
Wollen Sie eine Ausbildung machen?

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fadi Toma ist vor vier Jahren nach Deutschland gekommen. Er hat Deutsch gelernt  
und möchte wieder arbeiten, aber das ist nicht ganz einfach. Er hat keine Zeugnisse,  
weil er im Geschäft von seiner Familie gearbeitet hat. Wenn er ein Praktikum macht,  
hat er gute Chancen wieder in seinem Beruf zu arbeiten.

Aman Awet weiß nicht genau, was er beruflich machen 
möchte. Er ist gerne in der Natur, interessiert sich für 
Technik und mag körperliche Arbeit. Später möchte er 
vielleicht eine Ausbildung machen. 

Bildquellen: Klett-Archiv (Stephan Klonk), Stuttgart
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Hier! A1–B1
Kopiervorlagen

 KVHier! A1–B1 – Kurznachrichten schreiben

1 Was haben Sie gemacht? Suchen Sie ein Foto auf Ihrem Smartphone und schicken Sie es  
 Ihrem Partner / Ihrer Partnerin mit einem Text.

2 Wen wollen Sie einladen? Suchen Sie ein Foto auf Ihrem Smartphone und schicken Sie es  
 Ihrem Partner / Ihrer Partnerin mit einem Text.

3 Welche Frage haben Sie? Suchen Sie ein Foto auf Ihrem Smartphone und schicken Sie es  
 Ihrem Partner / Ihrer Partnerin mit einem Text.

4 Wozu wollen Sie eine Meinung hören? Suchen Sie ein Foto auf Ihrem Smartphone und schicken  
 Sie es Ihrem Partner / Ihrer Partnerin mit einem Text.

Bildquellen: Klett-Archiv (Stephan Klonk), Stuttgart; 
Thinkstock (margouillatphotos), München;  
Shutterstock (Anna Baburkina), New York

Asha und ich haben eingekauft.  
Sie hat einen tollen Teddy bekommen.  
Schau mal!

Wir suchen 
Mitarbeiter!

Liebe Laura,
ich lade dich heute Abend zum Essen ein. 
Es gibt Gemüse mit Nudeln. Kommst du?
Julia

Hier kannst du vielleicht arbeiten.  
Der Friseursalon sieht schön aus und  
die Friseurin ist sehr nett. Soll ich für  
dich fragen?

Das Kleid gefällt mir gar nicht! Es ist viel  
zu groß. Und die Farbe steht mir nicht.  
Das kann ich auf keinen Fall anziehen!  
Wie findest du es?
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Hier! A1–B1
Kopiervorlagen

Hier! A1–B1 – Geschichten schreiben  KV

Illustrationen: Sven Palmowski, Barcelona

Heute ist Sonntag. Der Pandabär isst ein Croissant zum Frühstück.

1 Was ist passiert? Schreiben Sie eine Geschichte und verwenden Sie die Wörter. 

der Arzt / die Ärztin | der Bauch | die Krankmeldung |  
aufschreiben | anrufen | gesund

2a Wie geht die Geschichte weiter? Ergänzen Sie einen Satz.

2b Knicken Sie den ersten Satz nach hinten und geben Sie das Blatt weiter.

2c Wie geht die Geschichte weiter? Ergänzen Sie einen Satz, knicken Sie das Blatt und geben Sie  
 es weiter.

2d Was haben Sie geschrieben? Lesen Sie die Geschichte laut vor.

3 Warum sitzt der Mann alleine am Tisch?  
 Schreiben Sie eine Geschichte. 

Was?     Wo?     Wann?     Warum?  
Wer?     Wie viele?     Wie?

Heute ist Sonntag. Der Pandabär isst ein Croissant zum Frühstück.

Er ...



 KVHier! B1.1 L7 – die eigene Meinung äußern

1 Was denken Sie? Schreiben Sie Ihre Meinung zum Thema.

2 Welche Erfahrungen haben Sie? Schreiben Sie Ihre Meinung zum Thema.
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Hier! B1
Kopiervorlagen
ISBN 978-3-12-676695-1

Meinungen online

Ich meine, dass Handys in der Schule verboten sein sollten. An der Schule meiner Kinder sind sie 
leider nicht verboten, trotzdem dürfen meine Kinder ihre Handys nicht mit zur Schule nehmen. Das 
gibt natürlich immer wieder große Diskussionen, aber ich weiß, dass die Schüler auch im Unterricht 
Nachrichten schreiben oder Fotos machen. Das geht doch nicht. So können die Kinder doch nicht 
lernen. Deshalb bin ich dafür, Handys an Schulen zu verbieten.

Forum >> Handys an Schulen

Meinungen online

Hallo zusammen, ich habe einen Job in einer Bäckerei. Ich arbeite da 8 Stunden in der Woche. 
Bis letzte Woche habe ich bei der Arbeit immer Jeans und T-Shirt getragen. Aber dann hat meine 
Chefin mir gesagt, dass ich Kleidung von der Bäckerei tragen muss: ein gelbes Hemd, eine 
schwarze Hose und ein gestreiftes Halstuch. Ich finde die Kleidung wirklich hässlich, aber ich habe 
sie dann getragen. Aber jetzt habe ich von einem Kollegen gehört, dass ich die Arbeitskleidung 
selbst bezahlen muss. Das ist doch nicht okay, oder? Wie ist das bei euch? Müsst ihr bei eurem Job 
Arbeitskleidung tragen? Und wer bezahlt sie?

Forum >> Arbeitskleidung selbst bezahlen

Ich denke, Handys sollten an Schulen

Ich habe die Erfahrung gemacht, dass



Hier! Kopiervorlagen Hinweise

KV auf eine Einladung antworten
LN schreiben gelenkt und frei Antworten auf eine Einladung. 1: Text aus A1.2, L16. Besprechen Sie 
die Antwort aus 1b als Muster für 2 und wiederholen Sie ggf. die Redemittel aus A2.1, L1.
LN bearbeiten nur 1a und b.
Nutzen Sie Texte von den B-Seiten aus vorherigen Lektionen für neue Aufgaben.

KV auf eine Anzeige schriftlich reagieren
LN schreiben gelenkt und frei Reaktionen auf Anzeigen. 2: Nehmen Sie Bezug auf Nr. 13 in A2.2, 
L14, und sammeln Sie im Kurs persönliche Situationen als Grund für die Antwort an A. Hassimi.
Nutzen Sie Höraufgaben aus dem Lehrwerk und erstellen Sie schriftliche Varianten.

KV beim Hören Notizen machen
Führen Sie LN schrittweise an das Schreiben von Notizen heran. Nutzen Sie dafür die Hörtexte, 
besprechen Sie Erfahrungen der LN mit Notizen und verdeutlichen Sie den Nutzen von Notizen.
1: zu A1.2, L11; 2: zu A1.2, L15; 3: zu A2.1, L4; 4: zu A2.1, L8. Die Lösungen zu den Aufgaben sind 
individuell. Besprechen Sie Möglichkeiten im Plenum.

KV Gegenstände beschreiben
LN beschreiben mehrfach im Verlauf des Kurses Ihr Smartphone. Besprechen Sie im Kurs, dass die 
Texte immer komplexer werden und verdeutlichen Sie Lernfortschritte der LN.
LN beschreiben andere Gegenstände (z. B. Kleidung) oder Personen.

KV über sich selbst schreiben
LN schreiben Paralleltexte zu Texten aus dem KB über ihre eigene Person. 1: zu B1.1, L1;  
2: zu B1.1, L3.
Nutzen Sie Informationen zu den Protagonisten für biografisches Schreiben.

KV Kurznachrichten schreiben
LN schreiben Kurznachrichten mit Fotos auf dem Smartphone. 1–4: Besprechen Sie die Funktion 
der Beispielnachricht, z. B. von einer Aktivität berichten. LN schreiben ähnliche Nachrichten und 
präsentieren sie ggf. im Kurs.

KV eine Geschichte schreiben
LN erfinden und schreiben verschiedene Geschichten. 1: Wörter aus A1.1, L8. Klären Sie die Wörter 
im Plenum und sammeln sie ggf. vorab Ideen. 3: Zeichnung aus B1.1, L8.
Wählen Sie Wörter aus der Wortliste von anderen Lektionen als Reizwörter aus.

KV die eigene Meinung äußern
LN schreiben frei ihre Meinung als Beitrag in einem Internetforum. Wiederholen Sie vorab 
Redemittel für Meinungsäußerungen aus B1.1, L7. 2: Text aus A2.2, L12.
Nutzen Sie die Texte aus Lesen zum Spaß als Aufhänger für Schreibaufgaben.

Bidi ↘
Tipp

Tipp

Variante

Tipp

Tipp

Tipp



Holt die Lernenden 
in ihrem Umfeld ab

Regt zum 
Lernen lernen 

an

Trainiert vielfältig 
und kleinschrittig 
alle Fertigkeiten

Präsentiert den  
Lernstoff klar und  

übersichtlich

Führt direkt und 
sicher zum DTZ
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Ernst Klett Sprachen GmbH
Postfach 10 26 23, 70022 Stuttgart
Telefon +49 (0)7 11 · 66 72 15 55
Fax +49 (0)7 11 · 66 72 20 65
kundenservice@klett-sprachen.de

Kostenloses Online-Material
Auf www.klett-sprachen.de/hier finden  
Sie kostenlose Kopiervorlagen, Transkriptionen,  
Lösungen, Tests, Online-Übungen sowie den  
Lernwortschatz zum Hören. 

Ihre Meinung ist uns wichtig! 
Wir möchten die Themen des Hier! Lehrwerksservice auf 
Ihre Bedürfnisse abstimmen. Unter www.klett-sprachen.de/
hier-lehrwerksservice können Sie uns Ihr Feedback zu dieser 
Ausgabe geben und weitere Themenwünsche einbringen. 


